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INHALT
• Was ist Natürlicher Klimaschutz?
• Was sind die Potentiale? – Moore, Auen, 

andere Böden, Wälder, Meere
• Wo stehen wir national?
• Wo stehen wir international?



WAS IST NATÜRLICHER KLIMASCHUTZ



Was ist „Natürlicher Klimaschutz“?

BMUV (2023)

Wälder
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Moore
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VORSICHT: 



Worüber reden wir hier genau?

Auch: Vermeidung
von Emissionen = 
wenn Senke Quelle 
geworden ist!

Aufnahme von C aus 
der Atmosphäre und 
Speicherung = 
Natürliche C-Senken

Und: Klimawandel-
Anpassung,  
Synergien (ÖDL), 
Biodiversität

„Potentiale“ = müssen aktiviert und realisiert werden!

IPCC (2018)

Ziel: Begrenzen des Anstiegs der CO2-Konzentration in der Atmosphäre 
 Emissionen drastisch reduzieren; natürliche Senken in großem 

Umfang wiederherstellen + Synergien nutzen; technische Lösungen

Biologischer Klimaschutz (S-H)
Natural Climate Solutions
Nature-based solutions
…



Globaler Kohlenstoffkreislauf
G

lobal Carbon Project (2024)

Globale Mittelwerte für die Dekade 2014–2023 (Gt CO2/a)

 Ökosysteme: ~50% der Aufnahme;  sehr dynamisch



Global Carbon Project (2024)

Globales Zusammenspiel von Quellen und Senken

Emissionen von Landnutzungsänderungen in der Dekade 2014-2023: 4.1 ± 2.6 GtCO2/a 
Trend: leichte Abnahme, aber die Werte sind mit einer hohen Unsicherheit geschätzt



WAS SIND DIE POTENTIALE? –
MOORE, AUEN, WÄLDER, MEERE, …



Was ist besonders an Mooren?
In nassen, “lebenden” Mooren: Produktion > Abbau
 Torf und C akkumulieren, langfristige CO2 Senke

Hochmoor Niedermoor



In Deutschland:
1,9 Mio Hektar 
organische Böden

Das entspricht
~5% der Fläche

~80% Landwirtschaft



2% 94% 4%



In Deutschland: ~7% der Gesamt-THG-Emissionen

Slowenien

Island

Luxembourg



Transformationspfad für Moore in Deutschland

Abel et al. (2019), Tanneberger et al. (2022)



Moore als CO2-Senke – wissen wir genug?

Hochmoore Niedermoore

Natürlich nicht
Etwas Forschung in 
Hochmooren, sehr 
wenig in Niedermooren



Wissenszuwachs durch aktuelle Forschung
Förderung BMUKN (2022-2032) und 
BMLEH (2023-2033) Förderung DFG 2025-2029



Zustand von Auen

 nur rund ein Drittel der 
ehemaligen 
Überschwemmungsflächen an 
Flüssen können noch überflutet 
werden (rezente Aue); zwei 
Drittel sind Altauen

18

Scholz et al. 2016



Zustand des Waldes und Holzverbrauch

Waldfläche:        
ca. 11 Mio ha
(31%)

Prognostisch wird 
der 
Holzverbrauch 
pro Kopf vorerst 
weiter ansteigen

Aufforstung: 
Größtes Potential 
LW-Fläche

Statistisches Bundesamt (2021) 



Bundeswaldinventur 2024

Ursachen: weniger Zuwachs bei alternden Bäumen; mehr Eingriffe in die 
Bestände für Verjüngung und Anpassung an den Klimawandel; Emissionen aus 
verstärkter Holzentnahme

BMLEH (2025) 



Potentiale für Natürlichen Klimaschutz in Deutschland
Moore
Vermeidung: 43 Mio t CO2 pro Jahr (aktuell; entwässerte Moore)
Entnahme: 7 (3-12) Mio t CO2 pro Jahr (wiedervernässte Moore)

+ Paludikultur (Substitution, Produktsenke)

Auen: derzeit keine quantifizierten Potentiale 

Andere, landwirtschaftliche Mineralböden
Vermeidung: 3 Mio t CO2 pro Jahr (Vermeidung GL-Umbruch)
Entnahme: 3–5 Mio t CO2 pro Jahr (Erhöhung C im Acker)

Sachs et al. (2021) für Helmholtz Klimainitiative; Öko-Institut & dena (2021)



Potentiale für Natürlichen Klimaschutz in Deutschland

Sachs et al. (2021) für Helmholtz Klimainitiative; Öko-Institut & dena (2021)

Wald: (alle Zahlen insgesamt bis 2050)
Entnahme/Vermeidung: 68 Mio t CO2 (Management)
Entnahme: 120 Mio t CO2 (Aufforstung)
Entnahme: 17-64 Mio t CO2 (Agroforst/Hecken)

Seegraswiesen:
Vermeidung: 12–28 Mio t CO2 (künftig bei Verlust von 

Seegraswiesen)
Entnahme: 0,05–0,1 Mio t CO2 pro Jahr (Seegraswiesen Ostsee)

Senken zukünftig auch nötig, um 
klimawandel-induzierte Verluste 
auszugleichen (Bsp. Humus) ??!!



WO STEHEN WIR NATIONAL



UBA (2025)

Relevante Sektoren: Landwirtschaft und „LULUCF“



Entwicklung THG-Emissionen LULUCF 1990-2024

ERK 2025



Historische und projizierte THG-Emissionen LULUCF + 
politische Ziele KSG und EU LULUCF-VO

ERK 2025



Hemmnisse & Lösungsansätze für die Umsetzung, 
Beispiel Moor

Erfahrungswissen 
aus 45 Interviews 
bundesweit 

Rechtsfragen sind 
zentral, insbesondere 
Wasserrecht – für MV 

und bald weitere 
Bundesländer 

analysiert



WO STEHEN WIR INTERNATIONAL



Herausforderungen ähnlich – und oft noch nicht erkannt

Crumpler et al. 2025

Van Giersbergen et al. in revision

„Under-Reporting“ von Moor-
Emissionen in der EU:
232 ± 56 Mt CO2e Forschung vs. 
119 Mt CO2e Berichterstattung

Obwohl Ökosysteme vorhanden, sind sie nicht 
Teil der NDC  politisches Handeln fehlt



Globales (Moor)Wissen  globales (Moor)Handeln



Zusammenfassung & Ausblick

• Senken sind enorm wichtig, Potential ist beschränkt 
• Größtes Potential: Erhalt und Aufbau C-Vorräte im Wald, danach 

Wiedervernässung Moore  kann große Menge Emissionen 
vermeiden und Senke aufbauen

• Unsicherheiten  Senken nur sehr konservativ einkalkulieren!
• LULUCF ist aktuell THG-Quelle statt THG-Senke  Senkenaufbau

ist notwendig 
• Hemmnisse sind bekannt und müssen adressiert werden
• Keine (potentielle) Senke befreit uns davon, maximale THG-

Minderung in allen Sektoren anzustreben
• Natürlicher Klimaschutz bringt viele weitere 

Ökosystemdienstleistungen und mehr Biodiversität, ist damit 
technischen Lösungen überlegen & immer sehr sinnvoll



Danke für die Aufmerksamkeit und das Interesse!



Nächster Termin:
17.06.2025 | Klimaschutz im Verkehrsbereich
Prof. Dr. Michael Sauthoff, IfEUS/Universität Greifswald| 
RA Dr. Hubertus Baumeister, Kanzlei BBG, Bremen
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